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Damen aufgewartet, des Herrn Graf Ernst Exzellenz, welche den ganzen 
Tag bei Herrn Hofkanzler Exzellenz zugebracht, nicht erwarten können 
und hat uns Herr Graf Ott Heinrich in seinem eigenen Wagen diesen 
Abend selbst nach Haus begleitet. 
 
Die übrige Zeit des Tags haben wir mit der Post zugebracht. Diesen Tag 
ganz spat ist des Herrn Graf Wilhelm von Traun sein Herr Sohn vom 
Starhembergischen Regiment mit fünf türkischen Fahnen arriviert, 
mitbringend, dass der Aga zu Pallota, sobald sich das Arizagische Corpo 
genähert, den Ort übergeben mit Vermelden, er bedanke sich vor die 
Gnad, dass der Römische Kaiser ihn solang auf seinem Territorio habe 
gedulden mögen, bäte allein, man möchte die armen Weiber und Kinder 
weiter als Stuhlweißenburg convoyieren, damit sie nit künftiges Jahr, 
weilen dieser Ort unfehlbar werde emportiert werden, gleich 
wiederumben zu Sklaven würden. Diese Leit sein zwar bis Griegisch 
Weißenburg convoyiert, aber ihnen unterwegs von der Convoye viel 
Kinder abgenommen worden. 
 
So ist auf diesen Tag Herr Graf Jörger zum Statthalter allergnädigst 
deklariert worden. 
 
Den 24. Oktober haben wir Herrn Landmarschall Grafen von Mollart und 
Herrn Grafen Otto von Traun aufwarten wollen, hatte aber der erste 
Medizin genommen, der andere war nit zu Haus. Darauf sein wir zu Ihro 
Gnaden Herrn Grafen Ott Heinrich von Hohenfeld gefahren, welcher den 
Herrn Grafen mit sich nach Hof, hernach zu Herrn Generalen von 
Starhemberg zum Essen genommen. Alldort war auch Herr Graf von 
Traun, welcher über Tisch obige Zeitung von Pallota referierte. Diesen 
Vormittag haben wir Ihro Gnaden dem Herrn Grafen Ott Heinrich des 
Herrn Grafen von Linz mitgebrachte neue Kleid sehen lassen, woran der 
Hohenfeldische Schneider viel reformieren müsste. 
 
Diesen Tag kam Schreiben von einem Ingenieur von Yllac, worinnen er 
remonstrierte, dass Yllac ein so schönes Ort, welches besser als Ofen 
seinem Situ nach fortifiziert werden könnte. 
 
Dann haben wir bei Ihro Gnaden Herrn Grafen Ott Heinrich zu sehen 
bekommen das Bett, Sessel und Fürhäng, so dem Tököly abgenommen 
und ihm Herrn Grafen von Herrn Bellchamp per Testamentum legiert 
worden, alles künstlich genäht und funkenneu. 
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